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Sr. Konigl Majeſtat in Preuſſen und Churfurſtlichen e

Durchlaucht: zu Brandenbura Hochbeſtallten Obriſt-Lieutenants,
Ambts Hauptmanns in Pommern/ Ritter des Johanniter

Ordens, Erb-Herrn auf Priott, Neuhoff c
imLeben Hertzlicbgeweſenen Er. Gemahlin,

am Tage der Beerraung ves erblaßten Corpers
o entz. Aprilnes 1739 Jahres geſchahe
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in gegenwartigen Zeilen nach Pflicht und Schuldigkeit an den Tag legen

Junlen Benaute.
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daß mein zarter Geiſt der Mutter treues Herz
So bald verliehten mus. Was iſt dis fur ein

vſt und
rreryer nrr ahrrset gieichfalt ven Tod ſeiner geliebten Fr. Schweſter

Dero njinenter Bruder
Larl Wilelin v. Panwiz.
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Aum hat der Fuß mein Baterland
Mit aufgewecktenGeiſt beruhret;
Kaum hat des Schickſals treue Hand

 /Mich in ein hohes Halls geführet;T
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Von ſeiner aufgeklarten Stirne“

Kaunm zehl ich deſſen. Gnadenblick

Kaum freu ich mich ob dieſes Glück.
So fühl ich ſchon, wie hart der Hitumel zürur.

S

Au ufwem? Auf dieſes hohe Haus.
Dann ſeht, es folget Blitz auf Blünen
Was preſt bis nitht für Thranen uße
Wo iſt der Fels? Wo ſind die Ritent
Da man ſein Leid verbergen kan.
Wo iſt der Wald, ſich u verlauffen?
Gewis, ein tugendhafter Mann
Falt in dergleichen Fallen übern Hauffen.

95ð
Oie Grosmuth tragt zwar manchen Falli5d2

Doch Jreift das Sterben nuch den Herzen,
So giebt ſie manchen Trauerſchal 1.
Beklagt ſich über bittre Schmerzen:.
Die Menſchlichkeit iſt gel zu zartt
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Daß ſie ein Herz vergeuen iolte,
So ſich in Freud und veid gepaätf
Es iſt zu ſchwer, daß ſie nicht Thtanen zollt

ST

Sie Schrift mus ſelbſt die Zeuain ſepn.22

Daß Grosmuth fur dem Tode weichet:
Die Trennung macht bet Litbr Pein/
Wann ihre Gegenlieb erhleichet.
Der Scheide-Brief it tupgt arrn
Allein die Tugend edler Schon
Macht den geſetzten Ruth

on m
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Sowohl bey Weisheits alb geo—
v 2r8 Jun v dDu reitt weinTheureſter Patron

Mit rothen Augen/ ifen unaen,
na

Da eihin vhntangſt wern edier öhn,

—D] oft betDaß Jhn der Tod, ſo iicket;
Doch. hat der Tugend Glanz und Luſt
Den Schmerz Jbmn zwepmahl tiefer eiugedrucket.
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Mgh konte nur mein ſchwacher Kiei
Mit hellern Farben jetzo mahlen;
Der:Thrauen waren nicht ſo viel

cnνSeht. wie Jhr Herr Sielicb gehabt!
Die Tugend inehr war Sein NReiſter;
Die Schonheit hat Sein Herz gelabt;
Die Zartlichkeit eutzuckte Seine Geiſter.

——EJhr Werth iſt nicht genung zu ſchatzen.

Wer SJeErecht loben wilund kan,
ο

deurhtig grünt Jhr Ehren- Kranz
Jn dieier Welt aur ſpate Zeiten:
Wie grunt er dort imn vollen Glanz!
Wie vrachtigl Welche GSeligkeiten
Empindet der entwichue Beiſt?
Wer wil JHRdieſes Glück beneiden?
SJE uin in GOltes Stadt aereiſt,
Wo Jhte Liebes Zeugen um Sie weiden.

5 k*Srſtutztes Haus die Vorſicht wird

Dein veid in miſſe Lnſt verwandeln,
Hat Dein Hetz heut umſonſt gegirrt,
Sokan ſie Morgenanders handeln,
Als unſer blodes Auge ſteht.
Gedult errtahrt in allen Jahren,
wax unterin Creutz die Roſe bluht
Sle bricht ſchon: Auf! Laſt allen Kummer fahren.

Aluilt bezelget be ben fruhen Verluſt ſt. Hohen Patronin ſein

innigſtes Mitleiden, und empfiehlet ſich dem Hochade
lichen Grotiſchen nud Panwiziſchen Zauiſe zu  fer
neren Vnaden beſtens

aus Cotbugd. G. G. B. undz s  Oofm.
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